
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
Als größte Bildungseinrichtung im Oldenburger Münsterland historisch und regional verankert ist die Universität Vechta 
heute international und zukunftsorientiert ausgerichtet: Rund 4.200 Studierende und mehr als 500 Beschäftigte forschen, 
lehren, arbeiten und studieren an der modernen Campusuniversität im Herzen Niedersachsens. 
 
An der Universität Vechta ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Qualifikand*innenstelle für einen Zeitraum von drei 
Jahren (mit Option einer zweijährigen Verlängerung) zu besetzen als 
 

Wissenschaftliche*r Mitarbeiter*in 
bis Entgeltgruppe 13 TV-L, Teilzeit 0,65 

 
Ihre Aufgaben 
Im Rahmen Ihrer am Medienkompetenzzentrum Vechta 
angebundenen Qualifikationsstelle arbeiten Sie eng mit 
der Professur Medienforschung, Schwerpunkt Digitalisie-
rung der Bildung zusammen. Ihnen obliegt: 
 die Konzeption und Umsetzung eines Qualifikations-

projektes in Themenfeldern der future studies and 
schooling, critical EdTech studies oder participatory 
research with(in) education; 

 die medienpädagogisch informierte Entwicklung 
und Durchführung von Formaten für aktive Medien-
arbeit, u.a. zu Themen wie Digitalisierung im Bil-
dungskontext; 

 eine Lehrverpflichtung von 2SWS; 
 sowie die Mitwirkung an der Erstellung von Drittmit-

telanträgen und Publikationen. 
 

Wir bieten Ihnen 
 anspruchsvolle, vielseitige und interessante Tätig-

keiten in einem multiprofessionellen Team, 
 Zugang zu dem modern ausgestatteten learning lab 

für die Umsetzung eigener Forschungsideen, 
 ein dynamisches Arbeitsumfeld mit Raum für Eigen-

initiative und Weiterentwicklung, 
 attraktive, flexible Arbeitsbedingungen zur Verein-

barkeit von Familie und Beruf. 
 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen Prof. Dr. Annekatrin 
Bock zur Verfügung. (E-Mail: annekatrin.bock@uni-
vechta.de, +49. (0) 4441.15 498). 

 

Ihr Profil 
 Einstellungsvoraussetzung ist ein abgeschlossenes 

Studium (M.A., Dipl.), mit medien-, kommunika-
tions-, bildungs-, kultur- oder sozialwissenschaft- 
lichem Schwerpunkt (oder angrenzend). 

 Sie verfügen über gute Kenntnisse und praktische Er-
fahrungen in der wissenschaftlich gestützten Ent-
wicklung und Umsetzung von Angeboten zur Förde-
rung medienpädagogischer Kompetenzen. 

 Wünschenswert sind Forschungserfahrungen in wis-
senschaftlichen Projekten (u.a. critical data studies, 
cultural studies oder future studies), die bspw. parti-
zipativ oder multi-methodisch angelegt waren oder 
in denen mit Bildungspraktiker*innen oder Bildungs-
institutionen zusammengearbeitet wurde. 

 Sie arbeiten selbstständig, zielorientiert und sind 
teamfähig. 

 
Die Bezahlung erfolgt je nach Erfüllung der persönlichen 
Voraussetzungen und tatsächlicher Aufgabenübertra-
gung bis EG 13 TV-L. 
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihre aussagekräftige Bewerbung mit Anschreiben und  
Lebenslauf, inkl. Publikationsliste, mgl. Titel und Abstract 
der Qualifikationsarbeit, richten Sie bitte unter Angabe 
der Kennziffer 23/35/EW per E-Mail (zusammengefasst 
in einer einzelnen PDF-Datei) bis zum 31.05.2023 an: 
 

Präsidium der Universität Vechta 
bewerbung@uni-vechta.de 

 
Die Universität Vechta schätzt und fördert die Vielfalt der Menschen an der Universität und setzt sich aktiv für Chancen-
gerechtigkeit ein. Dieses Selbstverständnis ist maßgebend für alle Auswahlverfahren. Schwerbehinderte Bewerber*innen 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 


